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Kapitel 1: Das Geheimnis der Magnete – Mehr als nur Metall!

Erinnert ihr euch an das erste Mal, als ihr einen Magneten in die Hand genommen habt? Ein scheinbar 
normales Stück Metall, aber mit einer verborgenen, unsichtbaren Kraft! Es fühlt sich fast ein bisschen 
magisch an, oder? Schon vor Tausenden von Jahren entdeckten Menschen besondere Steine (genannt 
Magnetit oder Magneteisenstein), die kleine Eisenteile wie von Geisterhand anzogen. Was steckt dahinter?

• Magnete beobachten & ihre Lieblingspartner: Wir haben schnell gemerkt: Magnete sind 
wählerisch! Sie ziehen nicht alles an. Ein Stück Holz? Gähn. Ein Radiergummi? Langweilig. Aber 
eine Büroklammer, eine Schraube, eine Nadel? Zack! Angezogen! Das liegt daran, dass Magnete nur 
ganz bestimmte Stoffe lieben: vor allem Eisen, aber auch Nickel und Kobalt. Man nennt diese 
Stoffe "ferromagnetisch". Stellt euch vor, in diesen Materialien sind winzig kleine Mini-Magnete 
(Elementarmagnete). Normalerweise zeigen sie in alle Richtungen, wie eine unordentliche 
Schulklasse. Kommt aber ein großer Magnet in die Nähe, richten sich all diese Mini-Magnete brav 
aus, und das ganze Stück wird selbst magnetisch angezogen! Bei Holz oder Plastik gibt es diese 
Mini-Magnete nicht, deshalb passiert nichts. Spannend, oder?

• Die zwei Gesichter eines Magneten: Nord- und Südpol: Jeder Magnet, egal ob Stab, Hufeisen 
oder Scheibe, hat zwei besondere Enden oder Seiten: den Nordpol (oft rot) und den Südpol (oft 
grün oder blau). Das sind die Stellen, wo die Anziehungskraft am stärksten ist. Und das Verrückte: 
Selbst wenn ihr einen Magneten zerbrecht, hat jedes Bruchstück sofort wieder einen eigenen Nord- 
und Südpol! Man kann sie nie trennen. Wie zwei beste Freunde, die immer zusammenbleiben.

• Spielregeln der Anziehung und Abstoßung: Was passiert, wenn zwei Magnete aufeinandertreffen? 
Hier gelten klare Regeln:

◦ Gegensätze ziehen sich an: Hält man einen Nordpol an einen Südpol, spürt man eine 
deutliche Anziehungskraft. Sie wollen zusammen! (N ↔ S)

◦ Gleiches stößt sich ab: Versucht man aber, zwei Nordpole aneinander zu bringen, spürt man 
eine unsichtbare Wand, eine Abstoßungskraft. Dasselbe passiert bei zwei Südpolen. Sie 
wollen Abstand halten! (N ←→ N ; S ←→ S) 
Fühlt sich fast an, als hätten sie unsichtbare Arme, die ziehen oder drücken, nicht wahr?

• Unser Experiment: Wer hat den Super-Magneten? Wir wollten es genau wissen: Wie stark ist 
mein Magnet? Mit Büroklammern oder kleinen Nägeln haben wir getestet, wie viel "Power" in 
unseren Magneten steckt. Manche waren echte Kraftprotze und konnten eine lange Kette halten, 
andere schafften nur wenige. Die Stärke eines Magneten hängt von seinem Material und seiner 
Größe ab. Es gibt schwache und superstarke Magnete (Neodym-Magnete zum Beispiel – Vorsicht, 
die können stark sein!).

Bildidee: Finde Bilder, die zu diesen Inhalten passen.
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Kapitel 2: Unsichtbare Muster – Das Magnetfeld wird sichtbar!

Die Kraft eines Magneten wirkt auch auf Abstand. Aber wie weit? Und wie sieht diese Kraft aus? Der 
Bereich um einen Magneten, in dem seine Kraft wirkt, heißt Magnetfeld. Es ist wie eine unsichtbare "Aura" 
oder ein Wirkungsraum. Wir können es nicht sehen, aber es ist da!

• Zaubertrick mit Eisenspänen: Feldlinien sichtbar machen: Wie können wir etwas Unsichtbares 
sichtbar machen? Mit einem Trick! Erinnert ihr euch an die Eisenspäne auf dem Blatt Papier über 
dem Magneten? Wie von Geisterhand ordneten sich die Späne plötzlich in wunderschönen Mustern 
an! Diese Muster nennen wir magnetische Feldlinien. Sie zeigen uns den Weg der magnetischen 
Kraft:

◦ Sie treten am Nordpol aus dem Magneten aus.

◦ Sie verlaufen in Bögen zum Südpol und treten dort wieder in den Magneten ein.

◦ Je dichter die Linien beieinander liegen, desto stärker ist das Magnetfeld an dieser Stelle 
(also an den Polen am stärksten!). 
Diese Feldlinien sind wie eine Landkarte des Magnetfeldes. Sie helfen uns zu verstehen, 
warum sich Magnete anziehen oder abstoßen – ihre Felder "haken" sich ineinander oder 
"drücken" gegeneinander. Ziemlich cool, wie uns einfache Eisenspäne so etwas 
Kompliziertes zeigen können!

Bildidee: Finde Bilder, die zu diesen Inhalten passen. 
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Kapitel 3: Unsere Erde – Ein Planet mit Superkräften!

Stellt euch vor: Wir leben auf einem riesigen Magneten! Unsere Erde selbst erzeugt ein gewaltiges 
Magnetfeld, das uns umgibt und sogar bis weit in den Weltraum reicht. Tief im Erdinneren bewegt sich 
flüssiges Eisen und erzeugt diese riesige Magnetkraft, fast so, als wäre ein gigantischer Stabmagnet im 
Erdinneren versteckt. Dieses Magnetfeld ist super wichtig: Es schützt uns vor gefährlicher Strahlung aus dem 
Weltall!

• Der Kompass – Ein Wegweiser dank Erdmagnetismus: Wie können wir dieses unsichtbare 
Erdmagnetfeld nutzen? Mit einem Kompass! Dieses kleine, aber geniale Instrument ist seit 
Jahrhunderten der beste Freund von Seefahrern, Wanderern und Entdeckern. Das Herzstück ist eine 
leichte, frei drehbare Magnetnadel. Und weil diese Nadel selbst ein kleiner Magnet ist, reagiert sie 
auf das große Magnetfeld der Erde!

• Warum zeigt die Nadel nach Norden? (Vermutungen und Erklärung): Wir haben überlegt: 
Warum tut sie das? Ist da ein riesiger Magnet im Norden? Die Erklärung ist faszinierend: Die Nadel 
richtet sich entlang der magnetischen Feldlinien der Erde aus. Der Nordpol der Kompassnadel (die 
Spitze, die nach Norden zeigt) wird vom magnetischen Südpol der Erde angezogen. Dieser 
magnetische Südpol der Erde liegt zufällig ganz in der Nähe des geografischen Nordpols (dem 
Punkt, den wir auf Karten als "oben" sehen). 

• Klingt erst mal verwirrend, aber das Wichtigste ist: Die Nadel zeigt uns zuverlässig die Richtung 
zum geografischen Norden!

• Wenn Magnete Kompasse ärgern: Was passiert, wenn wir unseren starken Magneten neben den 
Kompass halten? Die Nadel spielt verrückt! Sie zeigt nicht mehr nach Norden, sondern zum starken 
Magneten. Warum? Weil das Magnetfeld unseres kleinen Magneten in der Nähe viel stärker ist als 
das weit entfernte Magnetfeld der Erde. Der Kompass gehorcht immer dem stärksten Magneten in 
seiner Nähe.

• Unser selbstgebauter Kompass: Das war ein tolles Experiment! Wir haben eine einfache Nähnadel 
durch Reiben an einem Magneten selbst magnetisiert (die kleinen Elementarmagnete darin 
ausgerichtet). Dann haben wir sie auf ein Stück Kork oder Styropor gelegt und in eine Schale mit 
Wasser gesetzt. Und siehe da: Nach kurzem Wackeln drehte sich unsere selbstgemachte 
Kompassnadel tatsächlich und zeigte in Nord-Süd-Richtung! Wir haben das Erdmagnetfeld genutzt!

• Geheime Sinne: Nutzen Tiere den Magnetismus? (Lektüre-Rückblick): Ist das nicht 
unglaublich? Wir brauchen einen Kompass, aber manche Tiere haben einen eingebauten 
Magnetsinn! Zugvögel legen Tausende von Kilometern zurück und finden ihr Ziel, auch wenn es 
bewölkt ist. Man vermutet, dass sie das Erdmagnetfeld wie eine innere Landkarte nutzen. Auch 
Bienen, Meeresschildkröten und sogar manche Bakterien scheinen diesen "sechsten Sinn" zu 
besitzen. Wie genau sie das machen, ist teilweise noch ein Rätsel – Stoff für zukünftige Entdecker 
wie euch!

Bildidee: Finde Bilder, die zu diesen Inhalten passen. 
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Kapitel 4: Strom auf der Spur – Energie will fließen!

Jetzt wechseln wir das Thema, aber es bleibt spannend! Wir haben uns auf den Workshop an der 
Technischen Universität (TU) vorbereitet und die Grundlagen der Elektrizität erforscht. Was ist Strom 
eigentlich und wie bringen wir ihn dazu, etwas für uns zu tun, wie eine Lampe zum Leuchten zu bringen?

• Der Stromkreis: Eine Einbahnstraße für Energie: Damit elektrischer Strom fließen kann, braucht 
er einen geschlossenen Weg, wie eine Rennstrecke oder ein Wasserkreislauf. Das nennen wir 
Stromkreis. Ohne geschlossenen Kreis geht gar nichts! Zu einem einfachen Stromkreis gehören 
immer:

1. Eine Energiequelle: Das ist der "Motor", der die Energie liefert, z.B. eine Batterie. Sie hat 
zwei Anschlüsse: Pluspol (+) und Minuspol (-).

2. Leiter: Das sind die "Straßen", auf denen der Strom fährt. Meistens sind das Kabel aus 
Metall (wie Kupfer), weil Metalle den Strom gut leiten.

3. Ein Verbraucher: Das ist das Gerät, das die Energie nutzt und umwandelt, z.B. eine 
Glühlampe (macht Licht und Wärme), ein kleiner Motor (macht Bewegung) oder ein 
Summer (macht Geräusche).

4. (Optional) Ein Schalter: Damit können wir den Stromkreis bequem unterbrechen ("Licht 
aus") oder schließen ("Licht an“).

• Energie auf Reisen: Kreisläufe übertragen Energie: In einem geschlossenen Stromkreis fließt 
elektrische Energie von der Quelle (Batterie) durch die Leiter zum Verbraucher. Dort wird sie in 
andere Energieformen umgewandelt. Die Lampe leuchtet, der Motor dreht sich – Energie wird 
genutzt! Danach fließt der Strom zurück zur Quelle, und der Kreislauf ist komplett.

• Sicherheit geht vor! (Unser Vertrag): Das Wichtigste beim Experimentieren mit Strom: 
Sicherheit! Deshalb haben wir einen Sicherheitsvertrag besprochen. Strom aus der Steckdose ist 
extrem gefährlich und tabu für Experimente! Er hat eine viel zu hohe Spannung. Wir benutzen nur 
harmlose Batterien mit niedriger Spannung (z.B. 1,5V oder 4,5V). Daran können wir gefahrlos 
lernen und bauen.

Bildidee: Finde Bilder, die zu diesen Inhalten passen. 
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Kapitel 5: Die Power-Kombination: Strom + Magnetismus = Bewegung!

Jetzt kommt der Höhepunkt: Wir bringen Strom und Magnetismus zusammen! Was passiert, wenn Strom 
durch einen Draht fließt? Es entsteht – Trommelwirbel – ein Magnetfeld um den Draht! Ja, fließender Strom 
erzeugt Magnetismus! Das nennt man Elektromagnetismus. Wenn man den Draht zu einer Spule wickelt 
(oft um einen Eisenkern), wird dieses Magnetfeld viel stärker. So baut man einen Elektromagneten, den 
man ein- und ausschalten kann, indem man den Strom ein- oder ausschaltet.

• Unser Meisterwerk: Der Elektromotor: Mit diesem Wissen konnten wir das große Finale angehen: 
den Bau eines Elektromotors! Das war knifflig, aber genial. Wir haben eine Spule gewickelt, durch 
die Strom fließt (sie wird zum Elektromagneten). Diese Spule haben wir in die Nähe eines festen 
Magneten (Dauermagneten) gebracht. Und was passiert, wenn zwei Magnete (unser Elektromagnet 
und der Dauermagnet) aufeinandertreffen? Richtig, sie ziehen sich an oder stoßen sich ab! 
Durch einen cleveren Trick (entweder einen eingebauten Umpolschalter, den Kommutator, oder bei 
unserem einfachen Modell durch teilweises Abkratzen der Isolierung am Draht) wird der Strom in 
der Spule immer im richtigen Moment umgekehrt oder unterbrochen. So sorgt die Anziehung und 
Abstoßung dafür, dass sich die Spule immer weiter dreht!

• Energie-Verwandlungskünstler Motor: Ein Elektromotor ist ein fantastischer 
Energieumwandler. Er nimmt die unsichtbare elektrische Energie aus der Batterie oder Steckdose 
und verwandelt sie in sichtbare Bewegungsenergie. Denkt nur mal darüber nach, wo uns das im 
Alltag überall begegnet: im Spielzeugauto, im Föhn, im Mixer, in der Waschmaschine, im Ventilator, 
sogar im Handy (Vibrationsalarm!). Ohne Elektromotoren sähe unsere Welt ganz anders aus!

Bildidee: Finde Bilder, die zu diesen Inhalten passen.

Puh, das war eine ganze Menge, oder? Aber ist es nicht faszinierend, wie diese unsichtbaren Kräfte – 
Magnetismus und Elektrizität – unsere Welt formen und antreiben? Bleibt neugierig, es gibt noch so viel 
mehr zu entdecken! 
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Teste dein Wissen!

1. Magnet oder nicht? Nenne drei Dinge, die ein Magnet anzieht, und drei Dinge, die er nicht 
anzieht.

2. Magnetpole. Was passiert, wenn du den Nordpol eines Magneten an den Südpol eines 
anderen hältst? Was passiert, wenn du zwei Nordpole aneinanderhältst?

3. Der Stromkreis. Zeichne einen einfachen Stromkreis mit Batterie, Lampe und Schalter. 
Was muss passieren, damit die Lampe leuchtet?

4. Elektromotor einfach erklärt. Beschreibe mit deinen eigenen Worten, wie ein 
Elektromotor funktioniert. Was brauchen wir dafür?

5. Magnetfelder sichtbar machen. Wie können wir das Magnetfeld eines Magneten sichtbar 
machen? Beschreibe das Experiment.

6. Der Kompass und die Erde. Warum zeigt ein Kompass nach Norden? Was hat das mit der 
Erde zu tun?

7. Energie im Alltag. Nenne drei Beispiele für verschiedene Energieformen, die du heute 
schon benutzt hast.

8. Energie umwandeln. Beschreibe ein Beispiel, bei dem eine Energieform in eine andere 
umgewandelt wird.
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Lösungsblatt

Lösungen zu den Aufgaben:

1. Magnet oder nicht?

◦ Werden angezogen (Beispiele): Büroklammer, Nagel, Schere (mit Eisenteilen).
◦ Werden nicht angezogen (Beispiele): Holzstift, Radiergummi, Lineal aus Plastik.

2. Magnetpole.

◦ Nordpol an Südpol: Sie ziehen sich an.
◦ Nordpol an Nordpol (oder Südpol an Südpol): Sie stoßen sich ab.

3. Der Stromkreis.

◦ (Hier sollte eine einfache Zeichnung sein.)
◦ Damit die Lampe leuchtet, muss der Schalter geschlossen sein, sodass ein 

geschlossener Stromkreis entsteht und der Strom fließen kann.
4. Elektromotor einfach erklärt.

◦ Ein Elektromotor nutzt Strom, um ein Magnetfeld zu erzeugen. Dieses Magnetfeld 
drückt gegen einen anderen Magneten und bringt so etwas zum Drehen. Wir 
brauchen dafür Strom, Drähte und Magnete.

5. Magnetfelder sichtbar machen.

◦ Wir können das Magnetfeld mit Eisenspänen sichtbar machen. Wenn wir Eisenspäne 
um einen Magneten streuen, richten sie sich entlang der Magnetfeldlinien aus und 
zeigen so das Muster des Feldes.

6. Der Kompass und die Erde.

◦ Ein Kompass zeigt nach Norden, weil seine Magnetnadel sich nach dem Magnetfeld 
der Erde ausrichtet. Der Nordpol der Kompassnadel wird vom magnetischen Südpol 
der Erde angezogen, der in der Nähe des geografischen Nordpols liegt.

7. Energie im Alltag.

◦ Bewegungsenergie: Beim Laufen oder Fahrradfahren.
◦ Wärmeenergie: Durch die Heizung oder warmes Essen.
◦ Lichtenergie: Durch eine Lampe oder die Sonne.
◦ Elektrische Energie: Beim Benutzen eines Tablets oder einer Lampe.
◦ Chemische Energie: Durch das Essen, das wir gegessen haben.

8. Energie umwandeln.

◦ Wenn wir ein Streichholz anzünden, wird chemische Energie in Wärme- und 
Lichtenergie umgewandelt.

◦ In einer Solaranlage wird Lichtenergie der Sonne in elektrische Energie 
umgewandelt.
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Klassenarbeit Naturwissenschaften – Magnetismus und Energie

6. Klasse

Name: _________________________

Datum: _________________________

Erreichbare Punkte: 40 Punkte

Anweisungen:

• Lies die Aufgaben sorgfältig durch, bevor du mit der Bearbeitung beginnst.
• Beantworte die Fragen in ganzen Sätzen, wenn nicht anders angegeben.
• Achte auf eine saubere und ordentliche Schrift.
• Die Bearbeitungszeit beträgt 45 Minuten.

Aufgabe 1: Magnete beobachten (Anforderungsbereich I – Reproduktion) (8 Punkte)

a) Nenne zwei Gegenstände, die von einem Magneten angezogen werden, und zwei Gegenstände, 
die nicht von einem Magneten angezogen werden. (4 Punkte)

b) Beschreibe, was passiert, wenn du den Nordpol eines Magneten an den Südpol eines anderen 
Magneten hältst. Was passiert, wenn du zwei Südpole aneinanderhältst? (4 Punkte)

Aufgabe 2: Stromkreise (Anforderungsbereich I – Reproduktion) (6 Punkte)

a) Nenne die drei Hauptbestandteile eines einfachen Stromkreises. (3 Punkte)

b) Erkläre in einem Satz, was passiert, wenn der Schalter in einem Stromkreis geöffnet wird. (3 
Punkte)

Aufgabe 3: Der Elektromotor (Anforderungsbereich II – Organisation und Transfer) (10 
Punkte)

a) Beschreibe in einfachen Schritten, wie ein einfacher Elektromotor funktioniert. Nutze dabei die 
Begriffe Strom, Magnetfeld und Bewegung. (6 Punkte)

b) Nenne ein Gerät aus deinem Alltag, in dem ein Elektromotor verwendet wird. (2 Punkte)

c) Was ist die Hauptaufgabe eines Elektromotors? (2 Punkte) 
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Aufgabe 4: Das Magnetfeld der Erde und der Kompass (Anforderungsbereich II – 
Organisation und Transfer) (10 Punkte)

a) Erkläre, warum die Nadel eines Kompasses immer in eine bestimmte Richtung zeigt. Nutze dabei 
den Begriff Erdmagnetfeld. (4 Punkte)

b) Zeichne einen Kompass und beschrifte die Himmelsrichtungen (Norden, Süden, Osten, Westen). 
In welche Richtung zeigt die rot gefärbte Spitze der Kompassnadel normalerweise? (4 Punkte)

c) Was passiert mit der Kompassnadel, wenn du einen starken Magneten in die Nähe des 
Kompasses hältst? Begründe deine Antwort. (2 Punkte)

Aufgabe 5: Energie (Anforderungsbereich III – Problemlösen und Bewertung) (6 Punkte)

a) Nenne drei verschiedene Formen von Energie und gib jeweils ein Beispiel, wo diese Energieform 
vorkommt. (3 Punkte)

b) Beschreibe ein Beispiel, bei dem Energie von einer Form in eine andere umgewandelt wird. 
Nenne die ursprüngliche und die umgewandelte Energieform. (3 Punkte) 
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Bewertungsschlüssel:

Gewichtung der Anforderungsbereiche:

• Anforderungsbereich I (Reproduktion): 14 Punkte (ca. 35%)
• Anforderungsbereich II (Organisation und Transfer): 20 Punkte (ca. 50%)
• Anforderungsbereich III (Problemlösen und Bewertung): 6 Punkte (ca. 15%)
•

Hinweis zu den Anforderungsbereichen (gemäß Bildungsserver Berlin):

• Anforderungsbereich I (Reproduktion): Wiedergabe von Fakten, Begriffen, Regeln und 
Verfahren sowie die Beschreibung bekannter Sachverhalte.

• Anforderungsbereich II (Organisation und Transfer): Auswahl, Strukturierung, 
Verknüpfung und Anwendung bekannter Sachverhalte in neuen Zusammenhängen.

• Anforderungsbereich III (Problemlösen und Bewertung): Selbstständiges Bearbeiten 
komplexer Sachverhalte, Entwicklung von Lösungsansätzen, kritische Reflexion und 
Bewertung.

Mögliches Erwartungsbild (Lösungshinweise):

Aufgabe 1:

a) Werden angezogen (Beispiele): Büroklammer, Nagel, Schraube, Eisenfeilspäne. * Werden nicht 
angezogen (Beispiele): Papier, Holz, Plastik, Glas. b) Nordpol an Südpol: Sie ziehen sich an. * 
Südpol an Südpol: Sie stoßen sich ab.

Aufgabe 2:

a) Batterie (oder Spannungsquelle), Kabel (oder Leitungen), Glühbirne (oder Verbraucher). b) 
Wenn der Schalter geöffnet wird, wird der Stromkreis unterbrochen und der Strom kann nicht 
mehr fließen.

Aufgabe Erreichbare 
Punkte

Anforderungs
bereich

1 8 I

2 6 I

3 10 II

4 10 II

5 6 III

Summe 40
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Aufgabe 3:

a) Wenn Strom durch einen Draht fließt, entsteht ein Magnetfeld um den Draht. Dieses Magnetfeld 
wirkt mit dem Magnetfeld eines anderen Magneten zusammen und erzeugt eine Kraft, die den 
Draht oder eine Spule in Bewegung versetzt (Drehung). b) Beispiele: Ventilator, Spielzeugauto, 
Föhn, Waschmaschine (Trommel), etc. c) Die Hauptaufgabe eines Elektromotors ist es, elektrische 
Energie in Bewegungsenergie umzuwandeln.

Aufgabe 4:

a) Die Nadel eines Kompasses ist magnetisch und richtet sich nach dem Erdmagnetfeld aus. Der 
Nordpol der Kompassnadel wird vom magnetischen Südpol der Erde angezogen, der sich in der 
Nähe des geografischen Nordpols befindet. b) (Hier sollte eine einfache Zeichnung eines 
Kompasses mit korrekter Beschriftung sein.) Die rot gefärbte Spitze zeigt normalerweise nach 
Norden. c) Die Kompassnadel wird sich nach dem Magnetfeld des starken Magneten ausrichten und 
nicht mehr nach Norden zeigen. Das liegt daran, dass das Magnetfeld des starken Magneten in 
seiner Nähe viel stärker ist als das Erdmagnetfeld.

Aufgabe 5:

a) Bewegungsenergie: Ein fahrendes Auto. * Wärmeenergie: Eine heiße Herdplatte. * Lichtenergie: 
Eine leuchtende Lampe. * (Weitere Beispiele sind möglich: Elektrische Energie – Strom aus der 
Steckdose; Chemische Energie – Energie im Essen). b) Beispiel: In einer Glühbirne wird elektrische 
Energie in Lichtenergie und Wärmeenergie umgewandelt.

Diese Klassenarbeit deckt die genannten Themen ab und berücksichtigt die Anforderungsbereiche 
sowie deren Gewichtung gemäß den Richtlinien des Bildungsservers Berlin und den Lehrplänen des 
Senats von Berlin für die 6. Klasse im Fach Naturwissenschaften. Viel Erfolg damit!
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Magnetismus und Energie
Unser Naturwissenschaften-Heft zum Lernen und Wiederholen

"Wissen ist der stärkste Magnet – es zieht neue Ideen an!" 

"Forschen heißt: Fragen stellen und Antworten finden."
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